
Mietspiegel  vorgestellt:  Für
mehr  Objektivität  auf  dem
Wohnungsmarkt

Die Vertreterinnen und Vertreter der Städte und Gemeinden mit
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Kreises Unna kamen
zur Vorstellung der Auswertungsergebnisse auf Haus Opherdicke
zusammen. Foto: Bianca Maertin – Kreis Unna

Das  Wohnen  ist  in  den  vergangenen  Jahren  in  vielen  Orten
teurer geworden. Um einen Vergleich zu haben, wie hoch die
Mieten sind, lohnt sich ein Blick in den Mietspiegel. Für acht
Städte und Gemeinden übernimmt der Kreis Unna die Erstellung
eines Mietspiegels. Der zuständige Fachbereich Geoinformation
und  Kataster  hat  die  Daten  jetzt  Vertretern  der  Kommunen
vorgestellt.

„Wer einen objektiven Blick auf die Mietverhältnisse in der
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Region haben möchte, kommt um den Mietspiegel nicht herum“,
erklärt  Martin  Oschinski,  Fachbereichsleiter  Geoinformation
und Kataster. Und diesen objektiven Blick ermöglicht der Kreis
Unna  als  Dienstleister  für  acht  Städte  und  Gemeinden  im
Kreisgebiet: Bergkamen, Bönen, Fröndenberg/Ruhr, Holzwickede,
Kamen, Selm, Unna und Werne.

Know-how aus dem Fachbereich
Vor  zwei  Jahren  wurde  der  Mietspiegel  für  die  genannten
Kommunen außer Unna zum ersten Mal durch die Geschäftsstelle
des Gutachterausschusses im Kreis Unna erstellt. Jetzt ist
auch die Kreisstadt Unna hinzugekommen. Bianca Maertin von der
Geschäftsstelle  des  Gutachterausschuss  unterstreicht:  „Der
Mietspiegel,  den  wir  jetzt  erstellt  haben,  soll  laufend
aktualisiert und angepasst werden.“

Die  Mietspiegel  sollen  so  regelmäßig  und  auch  langfristig
einen Überblick über die Preisentwicklung in den jeweiligen
Städten geben. Ein weiterer Vorteil ist die interkommunale
Vergleichbarkeit  der  Mieten,  da  die  Mietspiegel  auf  den
gleichen Grundannahmen beruhen.

Daten von Vereinen
Die Daten hat der Fachbereich mit Hilfe von Fragebögen in
Zusammenarbeit  mit  den  Städten  und  Gemeinden  erhoben.  Es
fließen Faktoren wie Größe, Art und Lage sowie Ausstattung und
Modernisierungen der Wohnung mit ein. Bei der Vorstellung der
Daten saßen die Interessenvertreter der Vermieter (Haus und
Grund  e.V.)  und  Mieter  (Mieterverein  Unna)  mit  am  Tisch.
„Insgesamt lässt sich ein Anstieg der Mieten für alle Städte
und Gemeinden erkennen“, berichtet Bianca Maertin.

Veröffentlicht werden die Mietspiegel von den Kommunen selbst
– und das zum 01.01.2022. Zu diesem Zeitpunkt wird auch der
Mietspiegelrechner im Internet aktualisiert. So kann sich dann
jeder  einfach  den  aktuellen  Mietspiegel  für  seine  Region
individuell anzeigen lassen. PK | PKU


